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Projekt: ÖKOFLIB

Ökologische Aufwertung von 

Fließgewässer im BSK

Projektvorstellung am 09.06.2022

IBK-Arbeitsgruppe Landwirtschaft/ Umweltschutz

Dario Fröndhoff

Amt für Wasser- und Bodenschutz
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Anlass

 Landesweit:
Zielverfehlung für den 2. Bewirtschaftungszyklus der EU-WRRL

• Gewässer in guten ökologischen Zustand zu versetzen

© Landratsamt Bodenseekreis

„Defizitäre Gewässerstruktur ist 

Grund für die flächendeckende 

Zielverfehlung“

Quelle: Sachverständigenrat für Umweltfragen (2019), 

„Analyse und Bewertung der Maßnahmen zur 

Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie in Bezug auf 

hydromorphologische Herausforderungen“
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Anlass

 Bodenseekreis: Biodiversitätsstrategie vom Kreistag

© Landratsamt Bodenseekreis
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 Bodenseekreis: Gewässernetz mit 1027 km kleine bis mittelgroße Bäche und 

76 km Flüsse mehr als Bundes-, Landes-, und Kreisstraßen zusammen

 Blaues Netz als Hotspot für die Biodiversität

Idee

© Landratsamt Bodenseekreis
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Ökologische Aufwertung

© Landratsamt Bodenseekreis

Fehlende Strukturen/

Beschattung Pfahlbuhne

(verwachsen)

Pflanzung einzelner Gehölze
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Hindernisse

© Landratsamt Bodenseekreis

• Finanzielle Ressourcen

Landesförderung/ w.w. Förderung

Ökopunkte

• Personelle Ressourcen

Bauhöfe der Kommunen / 
Fachspezifisches Personal

• Bewusstsein/ Akzeptanz

Gesellschaftliche Aufmerksamkeit 

Akzeptanz von Anliegern und 
Akteuren

Kommunikationsform der Verwaltung

• Flächenverfügbarkeit

• Know-how

(Quelle: SRU, 2019)

Je ⅓

Je ⅓

Je ⅓

Kein Hinderungsgrund



7 © Landratsamt Bodenseekreis

Projektziele
Kurz-

Mittel-

Langfristig

Bewusstsein/ Akzeptanz

• Einrichtung Projektgruppe

• Steckbriefe für prioritäre Gewässer pro 

Gemeinde

• Infomaterial

• Gewässertag mit Stakeholder

• Infokampagne BSK

• Auszeichnung „Gewässerentwicklung“

Finanzielle/ Personelle Ressourcen

• Klares Konzept Förderprogramm 

• Materialförderung

• Aufwertung Gewässerrandstreifen 

• Landestudie Gewässer I./II. Ordnung  Support

• Umsetzung mit Freiwilligen

• Einnahmen aus Gewässerpatenschaften  

• Gemeindeübergreifende Strukturen; 
Kreisverband Gewässer 

• Erstellung prioritärer Gewässer

• Beratung  durch Fachverwaltung

• Technischer Leitfaden + Rechtliche

• Erfahrungsaustauch

Know-how

• Liegenschaften am Gewässer

• Vorkaufsrecht

• Überzeugung von Anrainer

• Flurbereinigung (z.B. Fokusverfahren)

Flächenverfügbarkeit

Diese wurden im 1. Workshop vorgestellt und nach Feedback der UNB/ 
ULB und LEV im 2. Workshop priorisiert, ergänzt und zugeordnet
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Wohin mit den Projektzielen? 

© Landratsamt Bodenseekreis

Konkrete 
Projektbau-

steine ableiten 
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Zuordnung der Projektziele

1. Gewässertage mit Politik 
und Verwaltung und 

Funktionäre der 
Landwirtschaft

• Organisation Ablauf TOPs,

• Infomaterial

• Steckbriefe für Gemeinden

• Fördermöglichkeiten

2. Umsetzung von 
Musterstrecken

• Gewässer mit öffentlichen 
Liegenschaften

• Materialkosten, Personal- und 
Betriebsmittel, Adressaten, 

• Umsetzung im Rahmen der 
Unterhaltung 

3. Gewässertag mit 
Landwirtschaft

• Erfahrungen aus 
Musterstrecken nutzen und 
aufzeigen

• Problemfelder ansprechen 
(z.B. Geländeverluste, 
Drainagen, PSM)

Netzwerk (Projektgruppe & Steakholder)

• Weiterführung der internen Projektgruppe, 

• Infomaterial zusammenstellen

• Regelmäßiger Erfahrungsaustausch zwischen Kommunen, LRA und Anliegern

Herbst 2022 Frühjahr 2023 Herbst 2023
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 Wo anfangen bei mehr als 1000 km Fließgewässernetz?

 Einigung behördenintern welche Gewässer hohes Potential besitzen

 Kriterien: Biozönotisch relevant (LAWA), Länge, Anbindung an G.I.O., 

Lage in Schutzgebieten, Vorkommen strenggeschützte Arten 

Beispiel: Prioritäre Gewässer

© Landratsamt Bodenseekreis
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Projektablauf

© Landratsamt Bodenseekreis

Start Intern 
Treffen 
(UWB)

Workshop 
LEV UNB 

UWB

Projekt-
skizze

Gewässer-
tage

Umsetzung 
Struktur-

maßnahme

Vorstellung 
Projekt/Diskussion: 
• Projektideen

Bisher erledigt:

• Entwurf 
Projektideen

• Entwurf 
Projektskizze

• Entwurf 
Prioritäre 
Gewässer

• Öffentl. 
Liegenschaften 
am Gewässer

Ab Herbst 2022

• Steckbriefe für 
Gewässerab. 
pro Gemeinde

• Ausarbeitung 
Gewässertage

16. Dezember 
2021 Ab Feb. 2021

UWB

UNB/ UWB 
/ULB/LEV

Workshop:
• Zusammenführung 

von Projektideen
• Planung 

Gewässertage
• Experten
• Fahrplan 1. Jahr 

Gewässertage:
• Vorstellung mit LR/ 

Dezernentin, BM und 
AL

• Offener Tag für 
Gewässerbildung

V
er

an
st

al
tu

n
ge

n
A

rb
ei

ts
au

ft
rä

ge • Weiter Ausarbeitung 
von Projektideen

• Lösungen für 
Finanzielle 
Ressourcen 

7. Oktober 
2021
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Ziel

© Landratsamt Bodenseekreis
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Ziel

© Landratsamt Bodenseekreis
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Anhang

© Landratsamt Bodenseekreis
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Struktur des Projekts

© Landratsamt Bodenseekreis

Wie soll das Projekt konkret ablaufen?

Workshop 
UNB/UWB/LEV/ULA

Prioritäre Gewässer Gewässertage 2022 Netzwerk

Wer wird in den Prozess miteinbezogen?

BM und OBM Verwaltung LRA Bürgerinnen
Privater 

Naturschutz
LW Funktionäre und 

Grundeigentümer

Was sind die Ziele des Projektes?

Umsetzung von Maßnahmen Gewässertag Herbst 2022 Dauerhafte Strukturen

Hintergrund und Begründung des Projekts

Stressoren Fehlende Struktur Biologische Vielfalt Hindernisse aufzeigen
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Anlass

 Bodenseekreis: Weites Gewässernetz

 1027 km kleine bis mittelgroße Bäche und 76 km Flüsse > 

Bundes-, Landes-, und Kreisstraßen zusammen

 Großteil der Gewässerstruktur in deutlich verändertem Zustand und 

schlechter

© Landratsamt Bodenseekreis
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Vorschlag Steckbrief

© Landratsamt Bodenseekreis

/+Gewässerrandstreifen

Module:

• Entwicklung/Struktur

• Durchgängigkeit

• Bepflanzung

• Böschung

• Gewässerrandstreifen


